HOCHGEBET 1 Wir sagen dir Dank für deinen Sohn

- Guter Gott, wir preisen dich und sagen dir unseren Dank für Jesus unseren Bruder!
Er hat unsere Sorgen geteilt und ist unsere Hoffnung geworden.
Er rührt uns an mit seinem Wort und kommt zu uns in diese Gemeinschaft des Glaubens und der Liebe.
Guter Gott, wir preisen dich und sagen dir unseren Dank für Jesus unseren Bruder!
Er rührt uns an mit seinem Erbarmen, weil er uns liebt.
Du sendest nun auf unsere Gaben deinen Heiligen Geist, den Geist der Leben schafft, damit Jesus Christus auch in den Zeichen von Brot und Wein in unserer Mitte gegenwärtig wird:
Wir erinnern uns daran, wie er am Abend das Brot in seine Hände nahm; er pries dich, für deine Güte und dankte dir, er brach das Brot und gab es seinen Freunden mit den Worten:
Nehmt und esst alle davon:
Das ist mein Leib für euch.

Dann nahm er den Kelch mit Wein, dankte dir für deine Liebe und gab ihn seinen Freunden mit den Worten:
Nehmt und trinkt alle daraus:
Das ist der Kelch des neuen und ewigen Bundes, für euch und für alle zur Vergebung der Sünden.
Tut dies zu meinem Gedächtnis.

Geheimnis des ...... Alle: Deinen Tod......
Guter Gott, wir feiern hier, in dieser Gemeinschaft, das Gedächtnis Jesu, der für uns zur Quelle der Hoffnung und des Trostes geworden ist. Er gab uns ein Vorbild durch sein Leben, hat Leiden und Tod auf sich genommen, aber er lässt uns in dieser Feier auch Anteil nehmen an der Freude der Auferstehung und wir dürfen am Ende unserer Tage seine Wiederkunft in Herrlichkeit erwarten.
- Dein Heiliger Geist tröstet uns in den Sorgen und Schwierigkeiten unserer Tage, und macht uns treu und stark in der Liebe zu den Menschen, die mit uns leben und die für uns Sorge tragen.
- Wir wollen treue Verwalter deiner Schöpfung sein, die du uns anvertraut hast, dass deine Liebe auch darin aufstrahlen kann, dass die Menschen auf der ganzen Welt menschenwürdig leben können, ohne Hunger, Not und Angst.
- Deine Liebe will uns lebendig machen, dass die Menschen davon ergriffen werden und wieder einen festen Boden unter ihren Füßen bekommen. Dass wir den Gefallenen ehrlich die Hand reichen, dass sie es spüren können, dass du sie liebevoll in deine Hände nimmst.
- In unseren kirchlichen Gemeinschaften soll der Geist geschwisterlicher Liebe lebendig werden, dass viele Menschen mitarbeiten, dass die Botschaft Jesu Christi als „Frohe Botschaft" verkündet wird.
- Unseren Verstorbenen gibst du die Vollendung in deinem Reich der Liebe der Gerechtigkeit und des Friedens und schenkst auch unserem Leben Sinn und Ziel.

Denn durch ihn und mit ihm und in ihm ist dir Gott, im Hl. Geist alle Herrlichkeit und Ehre, jetzt und in Ewigkeit.  A: Amen.

